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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

TS 1886 Bischofsheim : TSC Freigericht IV 
Freitag, 24.09.2021, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSC Freigericht IV – 9:1 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 traf der TS 1886 Bischofsheim am Freitag, den 24.
September im 2. Saisonspiel auf den TSC Freigericht IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
André Lotz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Wächter /
Wemuth beim 3:0 gegen Reus / der Rhein. Wenig Gegenwehr leisteten Sicherl / Rohrbach bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Lotz / Dambruch. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. 2:3 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Hager / Lauer und Schmitt / Hufnagel am Tisch die Schläger
kreuzten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Patrick
Wächter verpasste es mit einem 1:3 gegen Andreas Reus, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen André Lotz war Martin Wemuth, obwohl er alles
gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Kurz später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Nur einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Martin Sicherl bei seiner Pleite
gegen Peter Schmitt. Rainer Rohrbach hatte derweil gegen Thomas von der Rhein beim 2:11, 11:13,
3:11 keine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Lars
Hager gegen Reiner Hufnagel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Reiner Hufnagel
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:4, 7:11, 5:11, 11:13. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Hufnagel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Felix Lauer verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Steffen Dambruch
chancenlos mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Beim wenig später folgenden
8:11, 6:11, 7:11 gegen André Lotz fand Patrick Wächter von Anfang an keine Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSC
Freigericht IV die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TS 1886 Bischofsheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2021
gegen die TG 1953 Langenselbold VI bevor. Für den TSC Freigericht IV steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen spielfrei* am 27.09.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:0 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TS 1886 Bischofsheim

Doppel: Wächter / Wemuth (1), Sicherl / Rohrbach (0), Hager / Lauer (0) 
Einzel: P. Wächter (0), M. Wemuth (0), M. Sicherl (0), R. Rohrbach (0), L. Hager (0), F. Lauer (0) 

 TSC Freigericht IV
Doppel: Lotz / Dambruch (1), Reus / Rhein (0), Schmitt / Hufnagel (1) 
Einzel: A. Lotz (2), A. Reus (1), T. Rhein (1), P. Schmitt (1), S. Dambruch (1), R. Hufnagel (1)


